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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Dienstberatung OB 14.04.2025 nicht öffentlich 

 Ausschuss für Bildung und Schulsport 29.04.2025 öffentlich 
   

 

 

Informationen aus der Verwaltung 

 

 

Sachverhalt 

 

Gemäß Beschlusspunkt 03 des Stadtrats-Beschlusses zur Drucksache 1588/24 vom 18.09.2024 soll 

noch „vor den Sommerferien 2025 eine Evaluation der bisherigen Akzeptanz und Annahme des 

Beförderungsangebots“ erfolgen. 

 

In diesem Sinne wird der Stadtrat im Folgenden über aktuelle Entwicklungen im Zuge der Um-

setzung des o. g. Stadtrats-Beschlusses informiert: 

 

Zum 20.02.2025 informierte die Schulleitung der Gemeinschaftsschule 10 (derzeit untergebracht 

im Ausweichquartier Magdeburger Allee 216) die Stadtverwaltung bzw. das Amt für Bildung dar-

über, dass statt der ursprünglich angenommenen 180 Schülerinnen und Schüler derzeit lediglich 

ca. 70 Schülerinnen und Schüler das Angebot der Sonderstraßenbahn nutzen. Mit Nachricht vom 

24.03.2025 wurde dieser Umstand seitens der EVAG bestätigt. Demnach werden durchschnittlich 

60-70 Schülerinnen und Schüler pro Tag befördert. 

 

In Abstimmung mit der EVAG kommt die Stadtverwaltung zu der Schlussfolgerung, dass aufgrund 

der geringen Auslastung entsprechend auch ein 30-m-Wagen (statt wie bisher zwei Wagen) für die 

vom Stadtrat beschlossene Beförderungsorganisation ausreichen würde. Folglich konnte bereits 

zum 01.04.2025 der zweite Wagen abbestellt werden. 

 

Dadurch entsteht eine Einsparung i. Z. m. der zuvor angenommenen Kostenabschätzung. Die 

Kostenersparnis beträgt demnach für das restliche Schuljahr 2024/2025 (April bis Juni 2025) 9.800 
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Euro sowie für das gesamte Haushaltsjahr 2025 dann 24.200 Euro. Für das Haushaltsjahr 2026 

bedeutet dies entsprechend rd. 41.000 Euro sowie im Haushaltsjahr 2027 rd. 29.500 Euro (Januar 

bis Juni 2027). Diese Kosteneinsparung wirkt sich insbesondere positiv auf die Haushaltsstelle 

29000.63900 – Schülerbeförderung aus, im Hinblick auf bestehende Mehrkosten im laufenden 

Haushaltsjahr 2025. 

 

An der Stadtrats-Beschlusslage zur Drucksache 1588/25 hat sich dahingehend nichts geändert. 

Daher wurde dem Stadtrat auch keine Änderung zum gefassten Beschluss vorgelegt. Unabhängig 

davon wurde, wie oben beschrieben, die sich kurzfristig ergebene Sachlage durch die Verwaltung 

schnellstmöglich genutzt, vor dem Hintergrund des Effektes zur umgehenden Kosteneinsparung. 

 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

07.04.2025, gez. Dr. Ungewiß   
Datum, Unterschrift 
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